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Herren Bezirksliga

TSV Betzingen II : VfL Pfullingen 
Sonntag, 27.03.2022, 11:00 Uhr

3:9-Niederlage für den VfL Pfullingen beim TSV Betzingen II

Im Spiel der Herren Bezirksliga traf die Mannschaft des TSV Betzingen II am vergangenen Sonntag
im 11. Saisonspiel auf die Mannschaft des VfL Pfullingen. Die Spieler der Heimmannschaft behielten
bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt
erspielte Felix Nanz. Garant für diesen Heimspielsieg war Pierre Andrieu, der in Einzel und im
Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der TSV Betzingen II dieses Match mit 2
Ersatzspielern bestritt.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Beim 3:0-Erfolg gelang es Andrieu / Reiner Schimassek / Fetzer in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Die siegbringende
Taktik fehlte Horner und Nanz bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Schäfer und Rieger ab
Ballwechsel 1. Dem großen Kämpferherz ihrer Gegner Tourlas / Kegel mussten Zekovic / Schmid
Tribut zollen, nachdem sie die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verloren. Nach den ersten
Spielen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams
bei einem Stand von 1:2 gegenüber. 3:2 hieß es indessen am Ende des nächsten Spiels als Pierre
Andrieu und Petros Tourlas den letzten Ballwechsel spielten. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt,
wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Nur einen Satz verlor Helmut Horner bei seinem Sieg in
vier Sätzen gegen Christoph Schäfer und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Das Match
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes
gewann Felix Nanz die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen.
Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Beim Sieg in vier
Sätzen gegen Martin Schimassek kam Ingrid Reiner nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:
2 an die Tische. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Denis Zekovic beim letztendlich
klaren 0:3 gegen Michael Kegel. Zwischenzeitlich musste Moritz Schmid zwar einen Satz weggeben,
fuhr daraufhin sein Spiel gegen Alexander Rieger aber dennoch sicher mit 11:8, 11:8, 3:11, 11:6 ein.
Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Betzingen II und VfL Pfullingen. Mit 3:1
gewann im Anschluss Pierre Andrieu gegen Christoph Schäfer und gab dabei nur einen Satz ab.
Helmut Horner kam mit der Spielweise von Petros Tourlas am Tisch gut zu Recht und musste im
Gesamten lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Mit einem
Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Felix Nanz gewann gegen
Martin Schimassek mit 3:2. Der 9:3-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TSV Betzingen II am 02.04.2022 gegen den
TTC Stein erneut um Punkte. Die Mannschaft des VfL Pfullingen erreichte nach ihrem letzten
Vorrundenspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 7:17. Auch für sie ist die
Vorrunde damit Geschichte.

 Statistik:
 TSV Betzingen II

Doppel: Andrieu / Reiner 1:0, Horner / Nanz 0:1, Zekovic / Schmid 0:1 
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Einzel: P. Andrieu 2:0, H. Horner 2:0, F. Nanz 2:0, I. Reiner 1:0, D. Zekovic 0:1, M. Schmid 1:0 
 VfL Pfullingen

Doppel: Schäfer / Rieger 1:0, Schimassek / Fetzer 0:1, Tourlas / Kegel 1:0 
Einzel: C. Schäfer 0:2, P. Tourlas 0:2, M. Schimassek 0:2, B. Fetzer 0:1, A. Rieger 0:1, M. Kegel 1:0


